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TaAblatt .

No . 6 . Montag den 8 . Januar 1866 .

Edictalladung .
lieber da » Vermögen de » Philipp Adam Fach zu Wiesbaden ist der Coa -

mrsproceß erkannt worden .

Dingliche und persönliche Ansprüche darin sind Montag den 22 . Januar
1866 Vormittags um 8 Uhr persönlich oder durch einen gehörig Bevollmäch¬
tigten dahier geltend zu machen , bei Vermeidung des Rechtsnachtheils de » ohne
Bekanntmachung eines Präklusivbescheids von Rechtswegen eintretenden Aus¬

schlusses von der vorhandenen Vermögensmasse .
Wiesbaden , den 31 . Dccember 1865 Herzog ! . Nasi . Justiz - Amt .

275
________________________ __________ ________

Fuchs .
________

Edictalladung .
Hebet da » Vermögen des F anz Blees zu Biebrich ist der Concursprvceß

erkannt worden .
Dingliche und persönliche Ansprüche darin sind Dienstag den 16 . Januar

1866 Vormittags um 8 Uhr persönlich oder durch einen gehörig Bevollmäch¬
tigten dahier geltend zu machen bei Vermeidung des RcchtSnachthei s des ohne
Bekanntmachung eines Präklusivbescheids von Rechtswege « eiutretenden AuS -

schlusie « von der - vorhandenen Vermögensmasse .
Wiesbaden , den 16 . December 1865 . Herzog ! . Nasi . Justiz - Amt .

275 FuchS .

Bekanntmachung .
Die Rechnung der evangelischen Kirckengenreinde , der drei

Pfarreien , der ersten Kapkanei und deö Baufonds einer zweiten
Kirche zu Wiesbaden für das Jahr 1864 liegt von heute an 8 Tage
lang zu Jedermann » Einsicht auf dem hiesigen Rrthheuse offen und können

etwaige Reclamationen dagegen innerhalb dieser Frist bei dem Unterzeichneten
zu Protocoll erklärt werden .

Wiesbaden , dm 8 . Januar 1866 . Der Bürgermeister .

______________________ ______________

'

__________________
Fischer .

•™ —
"

Bekanntmachung .

Montag den 5 Februar d . I . Nachmittags 3 Uhr wollen Fräulein Emilie

Herber von hier und die Vormundschaft über die minderjährigen Kinder deren
verstorbenen Schwester Frau Revisor Adolf Seelbach Witnve von Höchst a . SJ) L ,
zuletzt dahier , da « ihnen zustehende Wohnhaus Nr . 737 A . e . rc . des Stock -
buchs , in der Helenenstroße zwischen Georg Schlink und Ludwig Hanson hier -

selbst belegen , in dem hiesigen Rathhause einer zweiten Versteigerung auSsetzen
taffen .

DaS Hau » ist zweistöckig , 45 ' lang , 38 ' tief und hat mit Hvfraum und
© arten 19 Rth . 5 Sch . Flächengehalt .

Wiesbaden , dm 5 . Januar 1866 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
865



liefern¬

den 2 . Januar 1866 .
48

Billig zu verkaufe »
Alle Sorten Möbel fortwahrens zu haben bei irr -üLL

892 I . Haberstock , Platter - Chaussee I .

Heute Montag den 8 . Januar , Morgens 9 Uhr :

Versteigerung von Kühen , Stroh rc . , in der Behausung deö Martin Schäfer
in Erbenheim . ( O , Tgbl . 5 . )

Vormittags 10 Uhr
'
WL8uT ^ » L

Holz -Versteigerung in den Domanial Waldungen der Oberförstern Naurod , in

den Dlstricten Untere Hellenderg 2c Thcil und Obere Hellenberg ,2r

, Th - il . ( 6 . Tgbl 5 .) „

Blindenanstalt .
Als Christgeschenke haben wir noch nachträglich aüfzuzählen : von Hrn . Satt¬

ler Wink 3 lederne Bruftschürzcn für Hie Zöglinge der Arbeitsanstait ; ferner
von Hrn . Schreiner Ilgen Erlaß der Hülste elfter Rechnung von 1 st . 52 kr .

für 4 Paar Stelzen , und endlich von Hrn Schlosser Crämcr Erlaß vvn, .2 st ,

20 kr . von einer Schlossetrechnung , wofür wir noch unserÄ verbindlichsten Tank

abstatten .
Wiesbaden , den 6 . Januar 1866 . Für den Verstand der Blindenanstalt

840 ter Vorsitzende : v . Gagern

rott rochrrK

Dienstag ben 9 . Januar L I . Lkorgens am 10 Uhr werden im Schier -

steiner Gemeindewald , District Hecke lr Theil :

1
> 2L Stück kieserne Stümmk ..von 302 Cbks . ,

# *-0 £ „
'

G - rüsHcher von .M23 Ebkft ,
Hs Mer kixfernes tzchühigcs Mlholz , . .

. iß3/ » "
„ „ 4WrhigesMWrdholz °M >

Der BürgerniMer .
D rechter .

Mehrere Stunden sranwjischer Unterricht sind sogleich zu vc,etzm .

_________
Lambrlch Wittwe , Waueraasse 1 , 2 Trcpven hoch . -403

Gesucht per 1 . April für zwei ruhige Herren eine uniiioaUiie sceundl che

Parterre - Wohnung von circa 4 Zimmenr in der Nähe der Kursaal - Anlagen .

Anmeldungen im Weißen Roß . Parterre -N - '

Frievkichchraße üir
*

30 , Vorderhaus , werden svllwahreno Btst - Utingzil !

für Oese » jKü Setzen und Putzen angenommen . 90

.......... -u — . ^ j . f

. imreME Für die Armen - ^ lugenheilanstatt ^ ÄtüsaW

dahier sind als Christgeschenk eingcgangen 1 ft . 45 kr . von Herrn C Tr . ,
was dankend hiermit bescheinigt wird .
849 . Für die Derwaltungscammission : vr . Schirm .

Zur gefülltgen BeachtUM
Glatten ftanzöstschm Mull , weißen Tüll , sowie alle

Farben Tarletaiies für Kleider empfiehlt in großer
Auswahl J » W .

389 Weißwaaren - Handlung , Langqasse 38 .



An ? arin - Schreih - & CopirtinU
pateutirt für Lachsen , Hannover . Frankreich , Belgien and mehrere andere

ehe As Staaten Europas .
Diese jetzt im höchsten Grade vervollkommnete Tinte Meßt sn kräftig blauer

sMbe leicht aus der Feder , dunkelt schnell in ' ö tiefste Schwarz nach und liefert
eine « schöne deutliche Copie . Wegen vielfachen schlechten Nachahmungen bittet

man genau Etiquette und Stempel des sächs . Wappens , so an jeder Flasche
befindlich , zu beobachten .

: Au haben bei A . Mocker , Webergasse No . 17 . 12 -

Wichtig Me Berrchletdegde !
Wer sich von der Überraschenden Wirksamkeit des berühmten Bruchheilmittels

mni dem Brucharzt Krüsi - Alt Herr in Gais , Kanton Appenzell in der

Schweiz , überzeugen will , kann bei der Expedition dieses Blattes ein Schrift -

cken
"

At vielen bu n d e r t Z eu g n iss c n in Empfang nehmen 257

Chocolade
,

sowie Caeao aus der rühmlichst bekannten Fabrik von Wittekopu - Comp .
in Braunschweig empfiehlt
2OT2V

______________________ F . L . Sckmitt , Tannusstraße ? 5 .

Tiieerseife von Siegmund Elkan in Balherstadt .

Dieselbe , empfiehlt sich als das wirksamste Mittel gegen die lästiaen Haut -

auöschläge , Sommersprossen , Finne » , gichtische und rheumatische Asfcctiomn ,

Flechten re . -s .VllKi "' . • • • - -

Dcsendcrs erfolgreich wird sie bei der sogenannten Kleymflechte , die nur den

behaarten Theil des Kopfes einnimmt , angewandt .

Auf das Wärmste empfohlen ist biefe - Seife von dem kgl . Kreisphysikus Dr .

Heinecke , Öber -Staks - und Regiments - Arztvr . Gielen , kgl Sanitätsrath
Dr . Siegelt , Dr . Brück und Dr . Nagel jun . in Halberstadt , wovon ge¬
druckte Atteste jedem Stück beiliegen . — ; Preis per Stück 18 kr .

Alleinige Niederlage für Wiesbaden bei

Moritz Schäfer ,
7402 untere Webcrgaffr 23 .

>

und

kitzstaüisirte Kräuter - Bonhons , bewähren sich
■ ö als lindernd , rcizstillwd und ' besonders ' " wohlthucnd

werdest in Grig . - Schackteln ä 18 und 36 kr .
A . FIocKer , Wcbcrgasie 17 . 9

Für an Magenkramps , Verdauungsschwäche rc . Leidende !
Einit ' Brochure über die Dr . Doecka ’sche Cur wird gratis auSgegcben

in « rd ' ExpMivn dieses Blattes . . - . - >

Fusche AuMrrr
Md bei c - Aclier

. . . tttndflelscii ___

17557

erste Oualitöt b,er Pfund , 12 kr . bei PttMcr MNSW , Reugaste ^ ll 908

MoriMS - e^ Vkss - btqEMomverg « ist tronencs buchenes Grhcit -

holz zu haben , von ganzen W zu viertel Klaftern . Auch werden Bcftellunscn
angttwMnrn Häfmrgqffe 10 bei Kvpfttfchmied Me tz e.r .

’
r

“ 17323



Geräucherte Ochsenzungen
sind wieder angckommcn .

_______ Jotz . Adrian . Morktstraße 36 . 303

Annonce

vorräthig in der

L . Schellenberg
’
schen

Hof - Buchhandlung — Langgasse 27

Guflav - Adolf - Kalcnder
pro 1866 - Preis 8 kc .

Me in das Kurz - . Mode - und Weißwaaren Geschäft ein »

schlagende Artikel . Schuhe und Stiefletten , Criuoliuen und Cor -

setten , Filztzüte . Blumen » Federn u . Bänder . Parfümerie
und Luineaillerie , sowie em vollständiges Putz - Geschäft unter Zu »

stchemnq bester und billigster Bedienung empfiehlt
T - . HTocK . Neuaosie 11 . 16344

Helnricii Franke ,

Spitzen - Fahrikant aus Crottendorf ^
( im sächsischen Erzgebirge )

empfiehlt sein setzt wieder auf das Reichhaltigste osiortnte Lager in ächten
Spitzen , Volants , schwarz und weiß , Spitzentücher , Burnus ,

Gukpnre -Pellerins , Barben , Fichns re .

Zu herirbgesetzten Preisen verkaufe ich reichgestickte Stulpen mit Kragen
von 36 kr . an , gestickte leinene Kragen von 30 kr , ächte Spitzenkragen ,
ausstehende in . Balencienne , Mastin ü . Guipurc - Glunh mit und ohne Larnmt -

band in allen Farben von 1 st , leinene Stulpen mit ausstehendem Kragen
und Sammtband durchzogen von 1 st 30 kc . — Negligc - Hauben , ge¬

stickt, von Ist . 329

< « csciiäfts - T oe » r Alte Colonnadc 33 .

22 Webergasse 22 .

Wegen vorgerückter Saison werden , um das Lager zu räumen , alle vor -

räthigen . ^ n
M

Paletots und Wintermäntel
zu bedWNHMWtzten Hrrisen veÄauft .

'
i

p . p . K . Gottlieb , . -

Clemens Schnabel ,
20965

____________________________
W - bergasse 22 .

__________________

Täglich

Berliner Pfaiineiibnelieii
“

empfiehlt
_________

H Wenz , Conditor . 238

Saalgasse 1 ist eine Müde Schwsinemist zu haben .
~

34 §



tttrö « iiMoniteur de la Mode .

Mit Januar beginnt ein neue « Abonnement auf dieses den erst « Rang
einnehmende :

Pariser Moden - Jonrnal ^

Preis halbjährlich 7 fl . 28 kr und jährlich 14 fl . Preis mit deutscher Ueber -

setzung halbjährlich 8 fl . 33 kr . und jährlich 16 fl . 20 kr .

Bestellungen hierauf werden angenommen in der — —

L . Schelienberg
’
scheu

Hof - Buchhandlung — Langgasse 27 .

Z ° '
Germania . jg

Heute Abmd 8 ' /, Uhr Monatsversammlung im Vereinslocai . 393

re -

Wirthschafts - Eröffnung .

_ Ich beehre mich hiermit meiner geehrten Nach -

barschaft , sowie allen Bewohnern hiesiger Stadt und

den dieselbe besuchenden Fremden die ergebenste An¬

zeige zu machen , daß ich von heute an in der früheren
Enderö ' schen NeOauration , Webergaffe 40 , eine
Wirthschaft , verbunden mit Restauration , eröffnet
habe . Cs wird mein stetes Bestreben sein , die mich
mit ihrem Besuche beehrenden Gäste bestens zu be¬

dienen und durch vorzügliche Auswahl von Speisen
und Getränken ihre Zufriedenheit zu erwerben und

zu erhalten .

Wiesbaden , den 8 . Januar 1866 .

Christian Lamsbach .

:M mh
Hötel GiessJ - s * * • M

Von heute Abend 6 Uhr an M WÄ .

Niimbrrger Doppel- Iller im Glas , Tm

Ballkleider
- - I ÜJ n i ( J ’ t : j Ty h i J ? I V II9 n lllii

in allen Farben , das Kleid von 5 fl . an , empfiehlt
in großer Auswahl $ & 1 c3t

8d §

328 z . Z im Badhaus zum schwarzen Bären .

^ ra « ; ös . u . Atalieuifchcr Unterricht . Hsfuerg . 14 , 3 . St . wuil



Buchführung ,
für Frauen undTöchter vou

6t = ! » « q » = x » q Gewerbtreibendm . , . i » m >» e E

Am 8 . dS . MtS . beginnt ein neuer CursuS in der Buchführung mit Zu ,

grundlegung des eigenen Geschäfts . Kreis des ganzen CursuS 6 ff . ä Person .

Anmeldungen nehmen , die züm 8 . dS . MtS . entgegen Herr A . Flocker und

der Unterzeichnete . , 7 .
'

, y
156

______ By . A » Feisfh , ElisabethenstraSe 7 d .

Zur gefälligen Beachtung !
Unterm Heutigen habe ich dos

Colonialwaaren - , Taback - MigarreM - Geschaft
von Hrn . Hebiuger übernommen und führe dasselbe in meinem Hause
nebenan , Kirch gasse Ar . 13 <% fort . Indem ich mich dem Wohl «

wogen , des verehrhchen Publikums , empfehle , verspreche ich gute Waare und

reelle billige Bedienung . . ji • TIT
Wiesbaden , 1 . Januar 1866 .

Bl « Frensch ,

369 KLrchgas se 1 Sc .

—

rüchtenur neue

C . W268

Eine q :e
tm

■’C

Bum -
, Arrac - , Portwein - , Burgunder - und Maras -

quino - Punsch - Essenz empfiehlt x & hM sdhpM
MWW M ui Mi AND HQCI fbNÄ & SVeaz , ^ pnbitorgpni

etrö

Eine stille Familie , ohne Sinder , sucht chS zum 1 . April in der mnern

Stadt eine Wohnung von 2 Zimmern , Cabipet , Küche re . mit Aussicht auf
die Straße - im Preise vön circa 200 fl . Offerten sind di » züm 15 d . abzu -

dfflBl 7 .
— T — ~ ~ - 1 821

, , hHW , ( Deutsche ) , durch mehrjährige Uevung

. . . . Erzichen
'
W

'
WrrkUM erfahren , etHeEÄiiterricht in deutscher

M fMzMsHM K ^ Sirche MlW
'
MvM . Näheres Adelhaidstr

MMM , Stock . ™
-- - -- — -------- --- ~~ * * *

Taimt - Uhrketten
für Herren und Damen , im Tragen so gut wie di « goldenen , sind wieder tu

großer Auswahl angekommen bei Wn '
i hjd ' ifbllhffi ffüldl lütt

Earl Bvnaeina , W -e Colonnade 36 . i6n45

« tu inji oiliWMlinhWNWchii . iliiM < mi
ins Haus geliefert per 100 Stück h 48 kr . ,
bei mir . abgrholt per 100 Stück ä 44 kr

' "
V

Bestellungen werden auch irr der ExpetMioÄ bi Bit . entgegen gmeMien .

j . tt ; I K Käßberqer , Emserstraße 24 . 17078

Schmuckfederrr werden - täglich gewaschen in allen Farben , nach zebcm

Muster gefärbt , cauffrirt und wie neu .hergestellt .

16542 I . LZuirein , kl . Bürgsttaße 2 , Seitmbnu 1 Stiege hoch .



ÄLLSLWMÄVWstMr A . - L Ä -
' L ,

Me Sorten neue Möbel zuzehr billig - » Preis - » .
'- 8659

Das « rotze Schutz - & Stiesel - Lager
'l 'ft HO(t j •, pjfe . {§ . 'ß 3ö llö ^Uß’Jl ^d©

i « R » Wacker aus Stuttgart
empfiehlt Hrrrnsiiefel m t und ohne Dyppelsohlm , Dameustflsel von Kitzleder

tntb Kalbleder , besetzte und « » besetzte Zmzstiefel , Russenstiefel für Damen und

Kmder , alle Sorten Leder - und ZenMefelchm füt Kinder , Pelzstiefts , F -Utiefel

und Filzpantoffeln zu sehr billigen Preiseu . Gumrnr - Galüschen von 1 fl an .

Der Laden befindet sieb Goidgasse 20 .

Eine Dame , die frtihrr selbst dec Bühue angehörte , wünscht im Gesänge
Unterricht zu ertheilm 12 Lectionen außer dem Hause für 10 fl ., tot

Hause für 8 fl . Die Adresse in der Expedition d . Bl . 180
‘ । i' » ■' - ' . ------ LJU :* . • . - 9 . '

Häu ^ er - Verkaufe .

Gut gelegene Geschäftshäuser , schöne Landhäuser
und Viua ' s in hiesiger Stadt , sowie Landgüter in

dem Rheingau , der Pfalz und . der Bergstraße ge¬

legen , sind zu verkaufen durch die Agentur von

3i3 C Lsysnd - Se « , Kirchgaffe 17 .

Ruhr - und Saarkohlen
können in ganzen Waggons , wie auch to kleineren Quantitäten fortwährend

frisch bezogen werden bei L . Nettenmayer ,
18487

_________
BureLU Bahnhofstraße 3

Helenenstraße 19 bei Schre » er Wolff sind mehrere zwellhurige Klerder -

schrauke , Waschtische und Bettladen , alles * » ?« nnb nußbaum - lackirt

und sehr gut und douerhaft gcarbeitet , zu . verkaufen . 8
- — — — — ---- -— - T - ! T~ “ —

.» m o Holzverkauf , k, -KM
^ Scheitholz in V, ,

; ,7* M Klafter , sowie klrtngemachteS Holz
per Centner und Wellen find stets vorrächig bei ,

19482
________

Peter Koch , Dvtzheimerftraße 10 .

Eine gebildete Engländerin , welche deutsch und französisch vollkommen

spricht , wünscht einige Stunden in ihrer Muttersprache zu geben . Nähens

Ein Tafelclavier ist zu 85 fl zu verkaufen . MH Expcd . 21183

Geborene , Proklamirte , Getraute und Gestorbene
,-iibzls ,5di », tzex Stadt Wiesbaden . ^ « p

Geb oren : Am 16 . Dec . , dem Gärtner Johann Joseph Ebeutg von Hundsangen
ein S . N . Johann Konrad Friedrich . — Am 17 . Dec . , dem Maurer Wilhelm Dembach
eine X . , 51. Margqrethe Philchpiuc Franziska . ^- Am 18 , Dec ., dech. « « Mer Adam J ° .

seph Forst ein S . ,
'N . Friedrich Philipp Anton Joseph . — Am 19 . Dec ., dem Backstem -

brenner Eusebius Walther « ine T . . N . Anna Katharina Johanna . - - Am 23 . Dec . , dem

Schneider Heinrich Joseph Hartmann von Hadamar ein S -, N . Karl Fran ». .
Proclamirt : Der h . ÜB. und Metzger Anton Wilhelm AugustHdernheimer , ehl .

I . S . des h . B . . und Metzgers Jakob Wilhelm Obernheimer , mtb Eva Schmuck zu Ober -

hilherSheim in RhuMssen , ehl » l . T - sdeS LaudmanuS LaleuW Wmuck das .



13 - 25 . 22

im Ganzen 293 Personen männl . , 265 weibl . Geschlecht » ,
= 558 Personen .

Qittjn ciiu

79
58
16

26 - 50
51 - 75
76 — 100

51
61
17

Getraut : Der h . 8 , u . Kaufmann Alexander Levi u . Bella Lahnstet » von Bockeu -
heim . — Der Portier Johann Peter . Harsh von Niedernhausen uad Barbara Waguer
von Oberbrechen .

Gestorben : Am 28 . Dec . der Rentner Beruh . Ermen von Hachenburg , alt 67 . 1 .
5 M . 8 1a — Am 29 . Dec . der Herzog ! . OberappellationSgerichtsrath a . D . Geheime -
rath Theodor Friedrich Philipp Schapper dahier , alt 73 I . 9 M . 13 T . — Am W .
Dec . Johannette Elisabeth , geb . Birod , de » h B . u Gärtner » Philipp Peler Kiffel
Ehefrau , alt 33 I . 21 T . — Am 80 . Dec . Susanne Müller von Frankfurt , de » gern .
B . u . Schneidermeister » Johann Jacob Müller das . htrl . ehel . T . , alt 73 I . 7W . 2

'
4 T .

— Am 3 . Januar der h . B . n . Schreiner Johann Jacob Leimer , alt 61I . 9 M . 5 T .
— Am 3 . Januar der Spenglerlehrling Arnold Bach von Kirberg , alt 16 I . 2 M 3 T .
— Am 3 . Januar Elise , geb . Veruch , de » gern . Kausmann » Karl Friedrich vom Stein
zu Barmen Wttw ., alt 84 I . 10 M . 19 T . — Am 4 Jan . Bgue » Marie Tberese , geb .
Laubinger , de » Hotelbesitzer » Karl Wermiughofs von Neuß Ehefrau , alt 27 . I . UM 14 T .

Auszug aus dem Civilstands -Rrgister vom Jahr 1885 .
Getraut wurden : 274 Paare .
Geboren wurden370 Knaben u . 365 Mädchen ehelich , 52 Knaben u . 66 Mädch . unehelich ,

zusammen 843 : darunter
todtgeboren : 16 Knaben und 11 Mädchen ehelich und 6 Knaben

4 Mädchen unehelich .
Gestorben find : vou 1 — 12 . Lebensjahr 116 Personen männl . , 112 weibl . Geschlecht » ,

„ 13 — 25 . H 24 m n 22 „ „

Greife de « LebevSmitteL für die laufende Wouve .

Pfund . 1 ) Bro d .
4 Gemischtfirod (halb Roggen , halb Weißmehl ) bei L . Hartmann u . Junior SO ft .
3 dto . bei May 15 kr .
1 *A dto . bei May 10 kr . , Hildebrand , Marx u . SchweiSgnth 12 kr .
4 Tchwarzbrod allg . Preis (62 Bäcker u . Händler ) 14 le . — Bei Bruch , Lauer ,

Machenheimer , Saueressig , Schneider , Stritter u . Weil 13 kr .
3 dto . allg . Prei » 11 kr . — Bei Schneider , Stritter u . Weil 10 kr ., Mai 10hb kr .
2 Pfd bei Marx u . Schneider 7 kr .

4 Korubrod allgem . Preis 13 kr . — Bei Lauer 12 kr .
Weißörod . <) Wafferweck für 1 kr . allg . Gewicht : 5 Loch

b ) Milchbrod für 1 kr . allg . Gewicht : 4 Loch .
' Malter . 2 ) MeV l . M ,

Extras . Dorschuß allgem . Preis 15 fl . — Bei Schumacher u . Pottzs u . Werner
15 st. 30 kr ., Bögler u . 'Strittet 16 st.

Wtitttt Vorschuß allgem . Preis 14 fl . — « ei Werner 13 fl . 30 kr „ Bögler 15 fl .
Waizenmeh ! allgem . Preis 12 fl . - Bei Werner 11 fl . 30 kr . , Theiß 12 fl . 30 kr .,

Bögler 14 kr .
« oggtumebl allgem . Preis 9 st . 20 kr . - Lei Werner 9 fl . , Schumacher & Poch »

10 st . 30 6c., Bögler 11 fl .
'

i Pfund . 3 ) Fleisch .
Ochsrnfleisch allg . Prei » 18 kr .
Rindfleisch bei M . Baum 12 kr . , A . Bär 14 kr .
Kalhfltisch allg , Preis 15 kr . — Bei A . Bär , Baum , EdtugShauseu , Kla » , Krieger ,

Sartorv u . Joseph Weidmann 14 kr . , Bücher 16 kr .
Hammelfleisch allg Preis 16 kr . — Bei A . Bär 14 kr ., Dillmann , Klar u . Kriegex 15 kr .,

Frentz , Hirsch , Nicolay u . K . Nie » 17 kr .
'

Schweinefleisch allg . Preis 16 kr . — Bei Dillman » , Frentz , Haßler , Klar , Kleber ,
Nicolay , K . RieS , Schäfer u . Schäcker 17 kr .

Sirrfleisch allg . Preis 24 lr . — Bei Blichet , Dillmann , Frentz , Leck n . Schäcker 26 kr .
Bviikftteck allg . Preis 32 kr . - Bei Bücher 28 kr . , Renier u . Schäcker 30 lr .
Riereufett allg . Preis 20 lr . Bei Ries Wlb . und Schäcker 18 kr . , Sanmann it .

Seewald 24 kr .
Kchweineschwalz allg . Prei » 32 kr . - Bei Krieger , Renier , Sartory u . Schreis -

weiß 28 fc . j Edingshauseu Frentz , Kleber , Kla » , Leck, Schlidt n . 3 . Wetdmauu 30kr .
Bratwurst allg . Prei , 24 kr . — Bei Krieger , Neuler und Schäcker W kr .
« obrv . oder Blutwurst allg . ! Prei » 14 kr . - Bei Eding - Hausen , Her » , Kla » , Krieger

Schrnbweiß u . I . Weidmann 12 lr ., Serwald 13 kr , W , Tron 16 kr .



Montag ( Beilage zu No . 6 ) 8 . Januar 1866 ,

t .ii 08 iNn . . Sprudel « / SSS
Montag den 8 . Januar 1866 , Abends Präeis 8 Uhr ,

Eröffnung ® - Sitzung
im neu decorirten Sprudelsaal , Kirchgaffe 8 .

Für diesen Abend rin auSgewahltes Programm .

Das Uebrige besagen die Circulare . „
256

____________ __ _ ______
Der Vorstand

MArmen - Augenheilanstalt .

Die Lieferungen von Fleisch , Fett , Brod und Colonialwaaren , wie Caffee ,

Reis , Gerste , Eries , Nudeln , Sago rc . , sollen für 1866 an den Wemgstneh -

mendeu vergeben werden . Offerten sind an den Unterzeichneten bis zum 15 .

Januar schriftlich einzusenden . . ,
Wiesbaden , den 6 . Januar 1866 . Der Verwalter der Anstatt .

___________________ ___________
W . Bausch . ______

DüngeraussuhrtzesMschaft .

Dienstag den 9 Januar c . Vormittags 11 Uhr wird auf der Lagerstätte
der Düngerausfuhrgesellschaft an der fortgesetzten Mainzerstraße der sich von

btn , Abonnenten ergebene Kehricht meistbietend in Abtheilungen versteigert . .

407 . . Der Geschäftsführer : H . Weil .

QZLngtischk Teppiche . Dm «

Mein Lager in Plüschtischdecken , Zimmer -Carpetten , Sopha - und Bettvor -

Eügliscke Balldon Snakes

410  Adolph Scheide ! , Hoflieferant .

Weitzer Sand
ist täglich zu haben , per Karrn voll ins Haus geliefert 1 fl . 30 kr , das Virusel

znm Abholen 4 kr . , Feldstraße 8 . _________________
56

. Alte Oelaemälde werden gereinigt und restaurwt bei

399 L . Reitz , Nerostraße 18 .

■‘ Ein schöner Gnmmibanm , 8 ' hoch , ist zu verkaufen . Näh . Exp . 4ÖQ



Ausverkauf ( neuer Preis - Courant ) .

Speeereiwaaren v . Lia » eure : Traubengelse per Psd . 16 fr . , tüpfel »

front 7 kr . ^ Zuckersyrup 10 lr . , Saffee - Surrogat 18 fr . , Salpeter 12 fr .,
feinfffet Düsseldorfer Senf 8 fr . , Cacaomasse 50 fr . , Brockelstärke 9 ft . , grü¬
nen Thee pet ; Psd . 1 fl . 24 fr . , feinsten Peccq 2 fl . 24 fr . , feinsten Pecco
mit Klüthen 3 fl ., Vanille per

'
Loth 32 fr . , geigen “ 14 fr . , SiacardniJw tr . ,

Cigarren 10J Stück 2 fl . und 2 fl . 45 fr, , FuchS «Taback 28 ft ., Portorico
30 fr . u . 37 fr . , Malzbonbons 20 fr . , Coctisferfe per St . . 2fr . , . Puusch -

Eflenz per große Flasche 1 fl . 12 fr , Cognac per Schoppen 16 fr . , Pfeffer -

münz 12 fr . , Doppelkümmel 8 fr . , Fruchtbranntwein 10 fr . Material »

waaren : Alaun per Pfd . 5 fr . , Flaschcnlacke , verschiedene Farben , 16 fr . ,
Saltartari 18 fr . , Weinsteinsäure 1 fl . 6 fr . , Hirschhornsalz 30 fr . , Chlor »

falt 6 fr . , Colophonium 8 fr . , gelbes Pech 8 fr, , >m Hübel billiger , Eisen¬
vitriol per Psd . 3 fr . , semfleö Proveuceröl 34 fr . , Knochelol 24 fr . , 5£erpen »

tüt öl per Schoppen 16 fr . , Leinöl 15 fr . , Leberthran 20 fr . , Bimssteine 4

und 6 fr . , Schellack 48 fr . und 1 fl . , Leim 18 ft . , Gelatine 42 u . 54 fr . ,
Copalfiruiß 3u und 36 fr ., Siccatts 36 fr . , Glaspapier per Bogen 1 fr . ,
Schmiergelpapier 2 fr . , Biauholzcxtract 16 fr . , blausaures Kali 54 fr . , Wie¬

ner Kalk , ganz 8 fr . und gestoß . 6 fr . , sächs . Putzkalk 12 fr . , Wagenschmiere
10 fr ., Baumwachs 36 fr ., Schwämme und Pinseln in größer Auswahl so¬
wie noch viele andere Material - und Farbwaaren zu den Einkaufspreisen .
360

_________ ,__ _ _ ________
Anion Roth , Goldgasse 8 .

Weiße Mull - Blouson mit gesticktem Einsatz von

3 fl . an , Tüll - Biousen , sowie farbige Thivet - Mousen
empfiehlt zur geneigten Abnahme

J . IS . Mayen ?
338 , Weißwaaren - Handiung , Langgaffe 38 .

Zu Mietyen gesucht !
Eine abgeschloffene Wohnung , am liebsten Par¬

terre oder lm 1 . Stock , mit Stallung für ein Pferd
und Remise oder Scheune für einen Wagen , sowie
womöglich mit einem kleinen Garten , wird von einer

bejahrten , stillen Familie ohne Kinder zu miethen
gebucht. Eine Wohnung in der Rhein - , Wilhelm -

oder Taunusstmße oder doch in deren Nähe würde

vorgezogen . Auch würde der Theil eines Landhauses
ganz in der Stahe der Stadt und in angenehmer
Lage sich eignen . Reflectirende wollen ihre Adreffe -

unter der Ehiffre J . B . V . 6 . an die Erped . d . Bl .

gelangen lassen .
________

378

Aus der Hockenberger ÜUiügie bei Kloppenheim liegen 4 Stück Pappel '

stämme zu verkaufen . 397

Conversation und grammatischen Unterricht in den neuern Sprachen ,
sswit Claoierunterricht erttzeilt M . Wirth , Louisenftraße 23 . 16153
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Ks M . wi rs " 6 * *
9

lärwürve

HgeUtzMHrtzl
3

68 -Wewünscht,z « kaufen ein schon g - branchter Füllofen Stiftstraße 14 a . 38 ,
"

Ein silberne Löffel mit dem NamenK . M . wurde entwendet . Dem

c^ MÜckbrinaer Mr Nuskunftertheiler 6 . fl . P

220

graphie

TOS . rtnac nz
M us- M

Plano ,
Instrumente aller Art n . InslkaMen

■ * * * . M
le658

Aufforderung .
* Ä » i ° I

Alle Diejenigen , welche noch Pfandscheine bei mir liegen haben , for - L

dere ich auf , dieselben alsbald in Empfang zu nchmen , da ach für Z

etwaigen späteren Verfall nicht mehr hafte .

B Wiesbaden , den 6 . Januar 1866 . £ . Kaufmann Wwe ^ ^ jZ
Ä 408 Mühlgasse H . ^ dsImnÄS

Keichassortirtes Mnsikalien - Lager & Leihinstitut ,

PianoforteLaaer

ctrflilcnc Serm ' u . Dame ^ kleidrr werden zu
ft tnfnftom Steifen maekaufi Sei

» hält verloren . Der redliche Finder toto gebet

Oirng Mzngeben TaGiffßrKMl ^ Td ^

ihaltend
^ "

st
^

ve^ rcü
^

wordcn . Der
^

Finder erhält bei Abgabe desselben eine

rte Belohnung in der Exped . d . Bl . 374

, EinÄrSdche ^ LchtÄ« lgungMDL ° fch - n und Putzen . Räch . Römer !, : ,4 . 39Ö

.imarndg , 8 noa dotT zisarScheNeNrGK ^ W^ Bch os ! v « chD ntzflogiroF
SSL Ein solides MN chrn , welches nähen , bügeln und in allen Hausarbeiten be¬

stehen Mn , sucht " . wegen Abreise ibrer Herrschaft eine Stille beiyckwachsenen

Kinder « oder Äs Stütz « MHaurstäu . , Zn erfragen bei Mul - in Frees
^ Äsld - affe 21 . ,n ^ i3 ;m « a « r M8 . 1 M saäo chirlz rmlrv SSS

>- A . Harzheim » Goldstaffe 21 . 19887

C . Leyendecker .

Ausverkanl W » »(bhl8 sua ummis sy, ---------- , T .
838 zn festen Preisen .

Eine große Parthie Portemonnaie « zu 6 , 12 , 18 , 24 , 36 , 42 , 48 lr . ,1 fl .

M feiner . Cigarren - Etuis zu 36 , 48 kr . , 1 fl . 12 kr . u . s . w . Album «



Gesucht
ein Kapital von 13,000 fl . bis zum April gegen mäßige Zinsen ohne

Makler gegen 3 ' /,fach - gerichtliche Versicherung . MH . in der Exp . 225

Adolsthstraße 1 ist im Seitenbau ein Logis , bestehend in 2 Zimmern , Küche ,
Kabinet und Zubehör , an eine stille Familie auf 1 . April anderweit zu ver -
miethen . 38 «

Bahnhofstraße 10 sind mehrere größere Wohnungen , wozu auf Verlangen
Stallung für 2 Pferde , Remise , Kutscherzimmer und Heuboden gegeben
werden kann , bis zum 1 . April d . I . zu vermiethen . Näh . Mühlgafse 9
bei vr . Mäckler . 182

Elisab ^ thensträße 5 ist die Bel >Etage bi » 1 . April d . I . zu vermiethen .
Einzusehen von 2 — 5 Uhr . « 5

Emserstraße ist ein freundliches Logis von 6 Zimmern mit allem Zubehör ,
auf Verlangen mit Pferdestall , vom 1 . April d . I . an zu vermiethen .
Näheres Neugäffe im „ Anker "

. 21216
Emserstraße 27 sind im Hinterhause 2 Logis zu,vermiethen . 886

Faulbrunnenstraße 1 find 2 Mansarden und eine Wohnung im Hin¬
terhaus auf 1 . April zu vermiethen dmt nrsEaT nflfl

Friedrichstraße 8 ist ein gut möblirtes Zimmer nebst 2 Cabinetten eine
Stiege hoch zu vermiethen . 395

G eis berg straße 8 ist der 2 . Stock , bestehend in 3 Zimmern , Mche , Kam¬
mer mit Zubehör , auf den 1 . April zu vermiethen . 356

Heidenberg 40 ist eine kleine Dachwohnung zu vermiethen . 4
Helenenstraße 12 ist eine Parterrewohnung , bestehend in 3 Zimmern und

Küche , sowie der 2 . Stock , enthaltend 6 Zimmer und Küche nebst allen Er¬
fordernissen , bis zum 1 . April zu vermiethen . 308

Helenenstraße 12 im Hinterhaus ist ein heizbares Stübchen zu verm . 307
Lang gaffe 3 ist eine Wohnung von 3 — 5 Zimmern und Küche nebst Zugehör ,

ganz oder getheilt , auf 1 . April zu vermiethen . 94
Langgasse 11 im 2 . Stock ist ein heizbares möblirtes Zimmer auf gleich

zu vermiethen . 368
8 » ng gaffe 35 ist ein möblirtes Zimmer nebst Cabinet vom 1 . Januar k. I .

an zu Mräp & M gl H 1 J 8b 88 » r SteiS - HSTtoa ®
Ludwigstraße 11 sind einige Logis sogleich zu vermiethen . 342
Michelsberg 8 , bei Sengel , ist ein Laden mit Logis zu vermiethen . , 3 ? 6
Nerostraße 18 , Hinterhaus , ist ein Möblirtes Zimmer an einen Herrn zu

Jtir . 02 »
_________ 364

Nerostraße 42 sind iur Hinterbau 2 vollständige Logis zu vermiethen . 385

Rheinstraße 18 ist die Bel - Etage , bestehend in
Salon , 7 Zimmern rc . , sowie Stalluna für 6

Pferde , Remisen für 4 Wagen , sofort im Gan¬
zen oder getheilt zu vermiethen . Nähere Auskunft
ertheilt Herr F . Baumann , Bahnyofstr . 10 . 3i « ,

Röderallee 20 , Sommerseite , ist ein möblirtesZimmerm vermiethen . 402
*

Kl . Schwa lbacherstraße 5 ist ein Zimmer mit oder ohne Möbel zu ver -
— miethem — — -— r .

”
-
1“ 1 imuünmMnr WainMsene ms

Fortgesetzte Schwalbacher straße 47 ist der erste Stock von 3 Zimmer » ,

r ? *' ÄeScr un $) Holzstall auf den 1 . April zu vermiethen . 355
Dellritzstraße 20 sind mehrere Wohnungen , worunter eine Mansarde¬

wohnung und eine abgeschlossene Parterrewohnung von 3 Zimmer « und
allem Zubehör , gleich oder auf 1 . April zu vermiethen , 394



Ein
eine ® ti

(Sine gewandte HttrschaftS - Köchiti sucht eine Stelle . Näh . Erd - .
405

Für ein junges , bescheidenes , gebildetes Mädchen , welches Stelle in emem

vornehmen Hanse sucht , wird auf kurze Zeit Unterkommen gewünscht , am

liebsten bei einer kleinen resp . Familie , wo Gelegenheit iss , etwas Englisch zu

erlernen Offerten unter L . K . an die Expedition . 381

W ein gewandtes , junges Mädchen von sehr einnehmendem Aeußern , welche «

als Kammermädchen diente und gut empfohlen ist , wird Stelle gesucht , fei e«

auch in einem Geschäft , doch nicht Wirthschaft . Briefliche Offerten unters
" "

Für üne
°

sehr

"

stattliche Demöiselle von auswärts , treu , fleißig und sehr gut

empfohlen , 20 Jahre alt , tatt ) . Religion , im Hauswesen , Nähe » , Bügew ,

Fristren , Serviren ^ gewandt , . wird Stelle in einem vornehmen Hause oder freund¬

liche Aufnahme in einer durchaus resp . Familie , ohne Anspruch auf viel S ^ rr

gesucht , falls Gelegenheit geboten , das Kochen , Englisch und sonst Erhebliches

zu erlernen . Näheres in der Exped , oder auf Briefe unter « . N . 6 .

Eine als Erzieherin und Lehrerin erfahrene Engländerin , welche der deutschen

und französischen Sprache mächtig ist , auch Musik versteht , sucht trat ihren

Kenntnissen entsprechende Stelle . Auf Gehalt wird wenig gesehen , rfrankirte
SSSwt « . Mnrht SW SM «? -* ~ ,

"
, » <

Une jeune franfaise , de bonne famille , dtiire se placer comme bonne

chez un ou plusieurs enfants S ' adresser » l ’
tipedition de cette femlle . 132

Tin Mädchen , welches selbstständig kochen kann , totrb auf gleich gesucht .

Näh . Emserstraße 6 , 3 . Stock . .
Eine perfekte Köchin sucht baldigst anderweirge Steve N Exp . 311

Ein braves , reinliches Dienstmädchen totrb gesucht Lomsenstraße 3d , Pm >

‘ “
en Mädchen , welches gut nähen kann und das Kleidermachen versteht , wstd

gegen guten Lohn in Dienst gesucht Sonnenbergerstraße 17 . 380

Ein hiesiger Gasthof sucht eine durchaus tüchtige Köchmdw schonin Gast¬

höfen 1 . Ranges gedient hat und gute Empfehlungen besitzt . Offerten unter

P ‘
<Än braves

^

Dienstmädchen wird sogleich gesucht kleine Webergasie 6 . 289

Annonce *

E - wirst - ein braves Mädchw aus guter Famllie gesucht , welche « Mr Rein¬

lichkeit der Küche zu sorgen hat und daS Kochen für die Dienstboten
^

übrr -

nimmt ; dagegen hat sie Gelegenheit , kochen zu lernen , weil fte bei mehreren

Köchen sein muß . Zu erfragen in der Exp . d . Bl . 61

Eine russische Bonne wird gegen guten Lohn gesucht Nervstraße 18 . 114

Ein Mädchen wird .zu Vieh gesucht Rbeinsträße 36 .
, u391

' Durch das concessiönirte Dienstboten - nnd Stellen -

Nachweise - Bureau v . Frau A * Petri , Setzgerg . 32 ,

wird fortwährend Dienstpersonal jeder Art , als : Kellner , Diener , Ötscher ,

Sausburschen , Ausläufer , sowie Haushälterinnen , Köchinnen , Jungfern , Donnen ,

HauS - , Küchen - und Kindermädchen mit güten Zeugniffen nachgewiesen ; ebenso

finden stets dienstsüchende Personen jcderArt auf Grund ihrer Zeugniff « Stellen . 326

Ein gewandter
'

Kellner , mit guten Zeugniffen versehen , wünscht baldigst eine

Stelle ; auch kann er eine Dienerstelle begleiten . Zu erfragen kleine Web ^
^

Ein
'

tüchtiger Ackerknecht sogleich gesucht . Mh Exped . 183

stiger , starker Fubrknecht mit guten Zeugniffen versehen , sucht gleich

, Näh . bei A . Dießer , Schwalbacherstraße 27 . 341

Ein braver Junge kann unter annehmbaren Bedingungen die Holz - DfldhEü

rrlernvr Geisbergstraße s : 19497



® * mvblirtr - Zimmer ist gleich zu vermiethen für monatlich 4 ft .
yiäb . ÖYh . . .1. ?. ’iw ? .. . . V _ T - 1 * **vMww ^h QM

M

, nur

zu tonnen . Nehmt Euch in Acht , Eure grauen Haare tperta
Üei .

*
,

lu 3ii *Vi663uliu » 85D IIU1UU
in

ibergstraßr 15 , ist eine Parterrewohnung , be .

Wohnztmmem nebst vollständigem Zubehör , für
Nützte Auskunft ertheilt P . L H pnn ,

. • * *“ uno ° uu ) wieoer ntajia , wic Tie wollen , feie toiflen jetzt,daß ich
eine Waffe gegen Sie besitze , hie Ihnen gefährlich .werden kann . "

161 Heldau ging nach diesen Worten hinaus , er haÄ hem ' Rentner gezeigt Maß
Eihn vernichten konM ^ vestv ^ volLte er esmlcht treiben , ux „

•>
,
’ nc8

6I $) n » ihn kennst , jznep Menschen schon länger .1
" stftW

'
hcher MaMM rA

» 3a , er war mein Jugendgespiele , wir liebten uns damals schon , und diese
Liebe wuchs mit unS , sie hat in unseren Herzen f .

“ " '

» 3ch werde sie aüSrüßen , unterbrach sie jti

8 ® ei ö “ t möblirte Zimmer sind für die Wintermonate billig zu vermi
ll - ssiih . m der Exp • “ ■ ' ' '

In meinem Landhaüfe , G

Ki stehend in 1 Salo « und
de « 1 . Avril zu vermiet !

Europäischer Hotz « ywM3G , 1Tß{Dtcl,7 ; i/1 , 1±i . . m . Ä . f
Me Bel » Etage des Hauses Stiftstraße 10 , bestehend in 6 Zimmern mit

großem Ballon , 4 Kammern , Küche , Keller , Speifekammer , Speicher und
Holzgelaß , ist vom 1 . Januar ab auf längere Zeit vermiethen . Näheres
Taunusstraße 29 bei Herrn D . Fay .

_______________ ___________
21013

® n reinlicher Arbeiter kann Schlafstelle " halten Nerostroße 19 , 3 . St . A71
Zwei Arbeiter können ein Zimmer erhalten . Näheres Exped . tihr 288

oa so , 93ts7ffBn unn5 [ 5uJ '

stand Mathilde vor ihrem Vater ,

Ein böses Gewissen

2 * Ä « o £ dr lForts fflNWgt dmt

Da dieser Mensch behauptet , Du liebtest den Agent Heller , Ihr beide seiet

„ Mädchen , ich will nicht hoffen , daß er wahr geredet hat , daß jener Mensch
. Verzeihung , Vater "

, bat da » Mädchen , „ mach mit mir , was Du willst , nur
verlange nicht , daß ich ihm entsagen solll Sein Edelmuth , sein treueS , gute »

rB « z feffeli mich an ihn , vergebens wäre eS , gegen diese Liebe anzukämpM
» So wollte ich , daß er am Galgen hinge und Du — doch nein,

"
fuhr Jtr &«

M mühsam fassend fort , „ ich werde schon Mittel finden , diese Fessel zu zer¬
reißen . War ist er , was hat er , dieser Musterreiter ? "

■ ,. Tr reitete Ihr Kind auS den Flammen "
, wagte Heldau einzuschalten '

Der Rentner war erfreut , einen Ablenker für seinen Zorn gefunden zu
haben . e ® 3fIOOIM JR .

„ Go , so,
" wandte er sich zu diesem , „ und daS , glauht Ihr , giebt ihm ein

Recht auf den Besitz meine » Kinde » und meines Vermögens ? SD , ich begreife ,
begreife , ich fange an , klar zu sehens Ihr dachtet , ein gute , Geschäft zu machen ,

deßhalb übernahmt Ihr die Kupplerrolle ; er glaubte , ich werde ihm meine Dvch --
ter nicht vttweigern können , wenn er sie au , meinem brennenden Hause geholt
Yäbe , — die Polizei suchtSnnch immer den Brandstifter , ich denke ihr jetzt einen

. MfaMta r
rc ' *- - - ■

mtch nicht zurückhalt . . . - ---

„ Machen Sie Ihre Drohung wahr, "
fiel Heldau jetzt dem Rentner in » Wi

» geben Sie diesen Fingerzeug , ich fürchte ihn nicht , seien Sie aber versichert
'

in der nächsten Minute ntzch meiner Verhaftung , dem JnstructionSrichterHtzr, P
hältniß zu dem verbafteten Verbrecher hekgnnt wird .

"

' -M . , W » S wollt Ihr damit ;sagm ? "
fragte Kramer erbleichend .



JdiWfcaitvi wirst Du 5ei ruhigem Rachdenken ein sehen , haß diese Heirattz

eine Erniedrigung für Dich sein würde, " fuhr er milder fort , „ und daß ich unter

den obwaltenden Umständen meine Einwilligung gar nicht geben darf ?

Ich weiß daß Ernst mich glücklich machen wird , da » überwiegt alle Gegen «

gründe, " antwortete Mathilde fest und bestimmt . . k
Freilich , Euch ist e » Hauptsache , unter die Haube zu kommen ! spottet « der

Rentner
na tchm nrchnltzörrn

" itiiuiy 130 ■ , srLLiuir nty „

„ Du wirst noch heute Abend abreisen .
" - 5 : i ; ,!ü

„ Wohin ? "
fragte Mathilde .

' 3 ! Mo « weiß ich ' » nicht , und wüßte ich '» , Du wirst eS nicht eher erfahren , bi »

Du am Ziel Deiner Reise hist , ich erwarte Gehorsam . "
’

„ Und wenn ich nicht gehorche ? Wenn ich dem Worte Gotte » folge , welche »

un » lehrt , Vater und Mutter zu verlassen , um de » Manne » willen ? "

„ Possenl | f versetzte der Alte achselzuckend . ,

„ Da » Gesetz gibt , Gott sei Dank , dem Vater die Macht , da » unmündige

Jtint/ju züchtigen , wenn e« nicht gehorchen will !"

Mathilde biß die Unterlippe fast blutig , sie besaß ganz da » heftige Tem¬

perament de » Batet » , dessen Worte sie in tiefster Seele verletzen ; aber fie bezwang
uz » iH rrazf mim a »

„ Eine solch « Züchtigung würde da » Band zerreißen ; welche » mich an Dich

fesselt
'

versetzte ste tonlos , „ ich werde gehorchen .
"

„ , .

„ Du bist mein gute » , braves Kind,
" erwiderte Kramer , der wohl emsah ,

daß er zu weit gegangen war , „ glaube mir , diese Liebe ist nur eine erhitzte Frucht

Deister Phantasie . Mache Dich reisefertig , ich werde Dich heute Abend von hier

fortbrsseÄ ^ E . » oa ßrimv amr mDvlv aii »itna « nr 46 • * -

Mathilde ging in ihr Zimmer zurück , sie w ußte , daß Vorstellungen und Bitten

den harten Sinn ihre « Vaters nicht erweichten , weßhalb sollte sie diese verschwenden ?

Der Rentner ging mit verschränkten Armen eine Weile in feinem Zimmer

auf und ab und setzte sich dann hin , um einige Briefe zu schreiben .

Er wurde in diesem Geschäft durch den Eintritt Desjenigen gestört , der ihm

all diese Unruhe , all diesen Aerger verursachte .

„ Was wünschen Sie ? "
fragte er , als der junge Mann die Thur hinter sich

geschloffen hatte . >: Hol - »tn > wd ” °

„ Sie sehen , ich bin beschäftigt , kommen Sie morgen oder übermorgen wieder ,

Ihr Anliegen wird wohl keine Eile haben .
"

Ernst war bestürzt , er konnte sich die Ursache dieses schroffen Benehmen »

nicht erklären .
" ri niii \ *' !?5 “ s * ' ’ “ ’

j 7
”

„ Ich kam hierher in der Absicht , mich nach dem Bestnden Ihrer Fräulein

Tochter zu erkundigen,
"

entgegnete er , „ vielleicht erlauben Sie mir — "

„ Ich erlaube nichts , gar nichts ! " fuhr der Rentner barsch auf .

„ Im Grunde ist eS mir ganz recht , daß Sie gekommen sind , ich kann Ihnen

dann gleich in Bezug auf Ihre Wünsche und Hoffnungen einen kategorischen und

endgültigen Bescheid geben . Sie trachten nach der Hand meiner Tochter , doch

kann von einer Erfüllung dieser Hoffnung keine Rede fein , ich werde niemals

meine Einwilligung dazu geben . Wenn Sie es einmal so wert gebracht haben , daß

Ihr Vermögen dem meinigen gleich steht , dann dürfen Sie noch einmal vvrfprechen ,

vorausgesetzt , daß meine Tochter alsdann noch frei ist .
"

Eri .fi errieih , daß Mathilde dem Vater ihre Liebe verrathen hatte , noch be¬

vor fie dem Geliebten dieselbe gestand . Die beseligende Gewißheit , daß Mathilde

eine Liebe erwidere , milderte die schroffen Worte de » alten Mannes .

„ Da » Ei » ist gebrochen , ich ftage nicht lange , wer ei gebrochen hat,
"

hob er

an »

„ Sir haben überhaupt in dieser Angelegenheit durchaus nicht » zu fragen, "

fiel der . Rentner sich mehr und mehr ereifernd ihm in die Rede , „ Lhre Unver¬

schämtheit ist ohnehin groß genug . Ein edel denkender Rann würde einem Rahe



scheu , welches fo hoch Über ihm Acht , dergleichen Dinge nicht Irt den Kopf setzt «

einem Aden teuerer freilich kann man das nicht übel nehmen .
"

„ Was Sie so sehr gegen mich erbittert , weiß ich nicht,
"

versetzte Ernst ruhig ,

„ ich hchtte nimmer von einem gebildeten Manne ein solche - Benehmen erwartet .
Wollen Sie Ihre Einwilligung nicht geben , so können Sie cS bei einem einfachen
„Stein

" bewenden lassen , der vielen Worte bedarf eS nicht . "

„ Ein einfaches „ Nein " ist bei Leuten Ihresgleichen nicht angebracht , sie
drangen sich durch die Hofihür wieder in '

S HauS , wenn sie durch die HauSthür
hinauSgeworfen wurden . " .

„ Herr , Ihre Grobheit geht zu weit ! "
fuhr Ernst auf , dem jetzt die Galle in ' S

Blut stieg . * . ro »had3 ® »ha « » chi - « Miaffi bi £ tt »
„ Ich lasse mir Manches von Ihnen sagen , weil Sie der Vater derjenigen

sind , die ich mehr als mich selbst liebe , aber — "

„Aber ? "
fiel der Rentner ihm in 'S Wort . .

„ Wir wollen uns die Unannehmlichkeit späterer Auftritte dieser Art ersparen ,
drßhalb ersuche ich Sie , mir das Ihnen geliehene Capital binnen heute und acht
Tagen zur Verfügung zu stellen und meine Schwelle nicht mehr zu betreten . Daß
Sie meine Tochter aus den Flammen gerettet haben , verpflichtet mich Ihnen zu
Dank , um mich jeder Verbindlichkeit gegen Sie zu entledigen , verzichte ich .auf
die Zinsen und den Gewinn , welchen Sie bis heute aus meinem .Capital gezogen
haben .

"
. ■■■■.mdn .'s ' hg chj

’
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Ein höhnisches verächtliches Lächeln umspielte die Lippen des -jungen Mannes .

„ So erbärmlich und schmutzig ist Ihre Denkweise
"

entgegnete er bitter , „ ich

verlange von Ihnen weder Dankbarkeit noch ein Geschenk , behalten Sie beides ! "

Er wandle dem alten Manne stolz den Rücken und verließ das Zimmer .

„ Was nun ? " das war seine erste Frage , als er vor der Thür stand .
Er zweifelte nicht daran , daß Mathilde von dem habsüchtigen Filz demselben

Bescheid erhalten hatte , er kannte aber auch die Gesinnung und den Charakter des

Mädchens und wußte , daß sie ebenso treu und fest an ihrer Liebe halten werde , wie er .
Heldau mußte vermitteln , ihm wollte er sich anvertrauen , der alte Mann

mußte ihm eine Zusammenkunft mit Mathilde ermöglichen .
Im Begriff , den Weg zu seiner Wohnung einzuschlagen , sah er plötzlich den

Doctor Schacht vor sich stehen und er konnte nicht unterlassen , diesem seine Unter »

redung mit dem Rentner mitzutheilen .
Der Advocat hörte ihn lächelnd anx -m

„ Sei gute - MutheS, " sagte er , als Ernst schwieg , „ vielleicht wendet sich
noch heute Alles zu Deinem Besten . Ich bin eben im Begriff , zu Krämer zu ge¬
hen , von diesem Besuch hängt Vieles ab , versprich mir deßhalb , bis zu meiner

Rückkehr keine Schritte in dieser Angelegenheit zu thun .
"

Ernst bat den Freund , ihn in seinen Plan einzuweihen .

„ Roch nicht,
" erwiderte der Advocat , „ vielleicht später , vielleicht auch nie ,

nimm Du das Gute , was ich Dir vielleicht bieten werde , ruhig an und forsche
nicht nach den Mitteln , durch welche ich es für Dich erhielt . In Deiner Wohnung
magst Du mich erwarten,

"
setzte er hinzu , indem er dem Freunde die Hand bot ,

„ jetzt verlasse mich , ich habe Eile .
"

Der Rentner sah unwillig von seiner Arbeit auf , als der Advocat eintrat .
Aergerlich über diese zweite Störung fragte er barsch nach dem Begehr des

Fremden , der ruhig die Thür abschloß und sich dann in einen Sessel nicderließ .

„ Wir sind doch allein ? "
fragte der Jurist , indem er aufdieThürzum Neben¬

zimmer zeigte , „ was ich Ihnen mitzutheilen habe , betrifft nur uns beide , oder

besser gesagt , Sie allein . Mein Name ist Doctor Schacht , Advocat beim hiesigen
Gerichtshöfe .

"

„ Ich wüßte nicht , daß ich mit Ihnen etwas zu verhandeln hätte, " erwiderte

Krämer mürrisch , „ ich führe keine Prozesse . " Forts , folgt ,

» rock Alb « erlaß nut « « eravtwortüchkeit von A . Ochellruberg .


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016

